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Monatsspruch Oktober 2015 
 

Haben wir Gutes empfangen von Gott und  
sollen das Böse nicht auch annehmen? 

Hiob 2,10 

Gedanken zum Monatsspruch          2   
 

Haben wir Gutes empfangen von Gott und  
sollen das Böse nicht auch annehmen? 

Hiob 2,10 
 

Das Buch Hiob ist ein Buch des Alten Testamentes und gehört zur Weis-
heitsliteratur – genaugenommen beschreibt es die Krise der Weisheit in Israel. 
Hiob verkörpert diese Krise. 
In einem Streitdialog zwischen Hiob und drei weiteren Personen, Elifas, Bildad 
und Zofar, die im Prolog als Freunde Hiobs vorkommen, klagt Hiob über sein 
eigenes Leiden, beteuert, es nicht verdient zu haben, und fordert schließlich Gott 
selbst heraus. 
Die Freunde versuchen, Hiob zum Geständnis seiner Schuld zu bewegen. Sie 
sind typische Vertreter der Weisheitslehre: Dem Gerechten geht es gut, dem 
Gottlosen schlecht. Demzufolge muss Hiobs Leiden durch seine Schuld 
verursacht sein – sie können Hiob nicht helfen. 
Als vierter Redner betont Elihu als Anwalt Gottes in vier Reden Gottes Allmacht 
und Größe und stellt das Recht des Menschen, göttliches Wirken zu beurteilen, 
grundsätzlich in Abrede. Darüber hinaus meint er, dass Gott aufgrund seiner 
Allmacht auch gütig sein müsse. Dabei lenkt er den Blick weg von der Frage 
nach dem Grund für das Leid hin zu dem Zweck des Leids – darauf also: was 
bewirkt es? / wie werde ich mich verändern? 
Zuletzt hören wir Gott selbst, der auf seine Macht und die Herrlichkeit seiner 
eigenen Schöpfungswerke weist, zum Beispiel auf den Wasserkreislauf, er redet 
über die Großartigkeit der von ihm erschaffenen Tiere und Naturgewalten und 
über das Böse, das dem Guten, IHM, entgegensteht. 
Hiobs Klage verstummt.  
In unserem Vers verzagt die Frau Hiobs, die mit ihm leidet, da seine zehn Kinder 
Opfer eines Hauseinsturzes geworden, aber auch Freunde und Bekannte 
plötzlich gestorben waren. Wie wir heute fragen, so auch sie: Wie kann es sein, 
dass der gerechte Gott duldet, dass guten Menschen Böses widerfährt?  
Die Menschen damals versuchen zu beantworten, weshalb trotz Gottes Allmacht 
und Güte auch ein gerechter Mensch leiden kann. Sie wehren sich gegen die 
fromme und einfache Annahme, dass das Leiden eine Strafe Gottes sei – heute 
steht dafür der Begriff „Theodizee“. 
Hiob sagt ihr: Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse 
nicht auch annehmen? Er hat begriffen: Am Ende geht es gar nicht um das 
Gute, sondern um den Guten.     
Es geht darum, dass wir diese Sicht, die Hiob hatte, gewinnen mögen, um am 
Ende durch den Guten auch alles Gute, das Heil zu gewinnen, dazu helfe uns 
Gott. Darum lehrte Jesus seine Jünger auch beten: "Und lass uns nicht in Versu-
chung kommen“.        
Ich wünsche Ihnen und mir in schweren Zeiten dieses Vertrauen. 

Ihr Pfr. Joh. Simang  
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Geburtstage Oktober 2015  
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern  
und wünschen Gottes Segen 
 

Herrn Viktor Spajdel (66), Herrn Dag Rockmann (67), Frau Johanna Hempel 
(68), Herrn Bernd Erfurt (70), Herrn Klaus-Dieter Graff (71), Herrn Peter Hein 
(71), Herrn Manfred Rohde (72), Herrn Manfred Bartels (73), Herrn Lutz-Walter 
Freier (73), Herrn Manfred Baumgart (74), Frau Gertrud Schmidt (74), Frau 
Evelin Wünschirs (74), Frau Gertrud Heringshausen (75), Frau Karin Weßler 
(75), Frau Gisela Hielscher (76), Herrn Kurt Mienert (76), Herrn Wolfgang 
Riedelsberger (76), Frau Christel Riese (76), Frau Edeltraud Stark (76), Frau 
Helga Zeh (76), Herrn Eberhard Blonske (77), Herrn Rudi Mantau (77), Herrn 
Erich Schlack (77), Frau Ruth Lipicki (78), Herrn Dietrich Möller (78), Herrn 
Detlef Müller (78), Herrn Gert Nagel (78), Frau Hannelore Adam (79), Herrn 
Dankwart Kanig (79), Frau Helga Löffler (80), Frau Margot Lümann (80), Frau 
Ingrid Hermann (81), Frau Helga Namislo (81), Frau Inge Weihrauch (82), Herrn 
Wolfgang Handt (83), Frau Helga Rahn (85), Frau Marianne Krenzke (86), Herrn 
Hubertus Kunze (90), Frau Erika Feindt (92), Herrn Heinrich Degelmann (93), 
Frau Edith Buchholz (95) und Frau Marie Dittrich (96). 
 

Lobe den Herren, der künstlich und fein dich bereitet, 
der dir Gesundheit verliehen, dich freundlich geleitet. 
In wieviel Not hat nicht der gnädige Gott 
über dir Flügel gebreitet!  
 

Joachim Neander (1680), EG 316, Vers 3 
 
 

*** 
    Gestorben sind und kirchlich bestattet wurden  
    Herr Frank Schneider (54 Jahre) und  
    Herr Frank-Uwe Barth (59 Jahre). 
 

    Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich auf  
    einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. (Ps 23,1-2) 

 
 

*** 
 
 

Ab 6. Oktober wird in den Räumen des Andreas-Hauses jeden Dienstag und 
Donnerstag zwischen 9.30 und 11.30 Uhr ein Deutschkurs für weibliche 
Flüchtlinge angeboten. Frauen, die Lust haben zu unterrichten oder auch die 
Kinderbetreuung zu übernehmen, können gerne noch zu uns stoßen.  
Außerdem freuen wir uns über Spenden von Spielzeug für Kinder zwischen 
0 und 6 Jahren (Stifte, Papier, Bauklötze, stabile Bilderbücher etc.).  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Haufe unter 29 66 24 93. 
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Gottesdienste 
(Kindergottesdienst ist während jedes Gottesdienstes außer in den Ferien) 
 
 
 

04. Oktober 10.00 Uhr   Familiengottesdienst,       Pastor Dillenardt 
(Erntedank)         Andreas-Haus mit Agapefeier und Bläsern               
 

09. Oktober  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

11. Oktober 10.00 Uhr   regionaler Festgottesdienst,     Sup.i.R. Wittkopf 
(19.Stg.n.Trin.)         Samariterkirche, der GD bei uns entfällt, s.S. 5 
 

16. Oktober  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

18. Oktober 10.00 Uhr   Gottesdienst, Andreas-Haus      Pfr. Simang 
(20.Stg.n.Trin.)          mit Bläsern 
 

23. Oktober  10.15 Uhr   Gottesdienst im Haus Bethel,      Pfr. Simang 
(Freitag)           Andreasstr. 21 
 

25. Oktober 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,       Pfr. Simang 
(21.Stg.n.Trin.)           Lazarus-Haus 
 

31. Oktober 18.00 Uhr   Musikalischer Regional-       Pfr. Simang 
(Reformationstag)         Gottesdienst, Lazarus-Haus 
 

01. November 10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst,      Pfr. Simang 
(22.Stg.n.Trin.)         Andreas-Haus 
 

_________________________________________________________________ 
 
 

Lazarus-Haus: Marchlewskistr. 40          Andreas-Haus: Stralauer Platz 32 
_________________________________________________________________ 

 
 

Kollekten 
 
 

Opferstock Lazarus-Haus: Für den Aktionskreis Kinder von Tschernobyl. 
 
 

Datum  Amtliche Kollekte            Gemeindekollekte 
04.10.2015 Kirchen helfen Kirchen    Senioren 
11.10.2015      Ökumenische Begegnungen der Landeskirche  
18.10.2015 Evangelische Kindertagesstätten  Kirchenmusik 
25.10.2015 Besondere Aufgaben des Kollekten-  Bläser 
  verbundes der Union Evangelischer Kirchen 
31.10.2015 Gustav-Adolf-Werk    Kirchenmusik 
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„Seid ihr alle satt geworden?“ Der wache Blick auf 
unsere Welt lässt diese Frage vieldeutig werden. Im 

Erntedank-Gottesdienst wollen wir unsere 
Dankbarkeit für unseren Wohlstand ausdrücken, aber 
auch darüber nachdenken, was er für andere und 
unsere Welt bedeutet: am 4. Oktober um 10.00 Uhr 
im Andreas-Haus. Für den Altarschmuck freuen wir 
uns über Spenden (abzugeben bis Freitagmittag im 
Andreas-Haus/Büro oder vor dem Gottesdienst), 
die wir an Bedürftige der Obdachlosenpraxis 
Stralauer Platz 32 weitergeben. Am Vortag backen die Konfirmanden 
zusammen mit Bäckermeister Tobias Müller im Lehmbackofen des Lazarus-
Hauses Brot, das im Gottesdienst verkauft wird. Der Erlös ist für die 
Flüchtlingsarbeit bestimmt. Bitte kaufen Sie reichlich! 
 

*** 
Am 11. Oktober findet in der 
Samariterkirche um 10.00 Uhr ein 

Festgottesdienst statt an-
lässlich der Wiedereröffnung nach 
langen Bauarbeiten, zugleich ist es 
das 121. Kirchweihjubiläum. Die 
Predigt hält der ehemalige Super-
intendent unseres Kirchenkreises 
Lothar Wittkopf. Neben der Orgel 
gestaltet das Bläserensemble 
Jericho-Brass-Berlin den Gottes-
dienst. Im Anschluss wird geladen                        Samariterkirche nach der Sanierung  
zum Brunch, um 14.00 Uhr führt Herr Matthias Rau durch den Samariterkiez, ab 
16.00 Uhr gibt der Gospelchor BONISANANI ein Benefizkonzert zugunsten der 
Arbeit mit Flüchtlingen. 

*** 
Die Niederländische Ökumenische Gemeinde lädt herzlich zu einem 

Vortrag mit Diskussion am Sonnabend, dem 24. Oktober, von 10.30 
bis 12.30 Uhr im Andreas-Haus: "Die Republik Moldau - ein Land auf der 
Suche, wohin es gehört" - mit Barbara und Giselher Hickel. 
 

*** 
Am Reformationstag feiern wir um 18.00 Uhr im Lazarus-Haus einen 
musikalischen regionalen Gottesdienst. Aufgeführt werden Werke von J.S. 
Bach, M. Reger und J.S. Svendson; mit Claudia Stange (Violine) und S. Oelke 
(Orgel). 
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Kinder- und Jugendgruppen 
 
Christenlehre donnerstags 15.00 Uhr 1.-4. Klasse und  

16.00 Uhr 5.-6. Klasse (jeweils LH) Pastor Lutz Dillenardt 
 
Konfirmanden Sonnabend, 3. Oktober, 10.00 Uhr jüngere Gruppe,  

13.00 Uhr ältere Gruppe (jeweils LH) Pastor L. Dillenardt 
 
Kindergottesdienst- donnerstags 16.00 Uhr (LH) Frau Dittberner 
Team  
 
Junge Gemeinde bis 18 Jahre mittwochs 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 

ab 18 Jahre montags 18.00 Uhr (AH) Pastor Dillenardt 
 

*** 
 

Musik für Kinder und Jugendliche 
 
Flöten für Anfänger dienstags 14.30 Uhr (LH) Frau Dittberner 
 
Jugend- und  dienstags alle 14 Tage 16.45 Uhr (LH) Kantor Oelke 
Kinderchor 
 
Musik in uns  mittwochs 16.00 Uhr (LH) Hannah Breithaupt 
(für Kinder mit Beeinträchtigung von 6 bis 12 Jahren) 
 

*** 
 
 

Musikalische Aktivitäten / Gruppen 
 
Flötenkreis  dienstags 16.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singekreis  dienstags 17.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Singschule mittwochs 18.00 Uhr und donnerstags 16.45 Uhr  

(jeweils LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Chor   mittwochs 19.00 Uhr (LH) Kantor Sebastian Oelke 
 
Bläsergruppe  donnerstags 18.00 Uhr (AH) Jonathan Stroh 

individueller Anfängerunterricht n. Absprache, T. 296 02 90 
 
 

___________________________________________________________________ 
 
 
 

AH = Andreas-Haus, Stralauer Platz 32  LH = Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40 
___________________________________________________________________ 
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Gesprächskreise 
 
Geburtstagskreis Montag, 5.10., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Seniorenkreis  Montag, 5.10., 14.30 Uhr (AH Frau Heinze 

Montag, 19.10., 14.30 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 

Hauskreis  Dienstag, 20.10., 15.00 Uhr 
„Lazarus"  bei Familie Krause, Marchlewskistr. 26 
 
Bibelgespräch Mittwoch, den 14.10., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
 
Junge Erwachsene Donnerstag, 15.10., 19.00 Uhr (LH) Frau Dittberner 
 
Gesprächskreis Donnerstag, 15.10., 19.30 Uhr (AH) Pfr. Simang 
 
Gesprächskreis  Mittwoch, 28.10., 15.00 Uhr (LH) Pfr. Simang 
„Lichtblick“   
 
Männergruppe Freitag, 23.10., 17.00 Uhr  (LH) Pfr. Simang 
 
Erwachsenenkreis Freitag, nach Absprache, 20.00 Uhr (AH) Fam. Rachner 
 
Briefmarkenfreunde  Montag, 26.10., 18.00 Uhr (AH) Herr Stöckner 
 

*** 
 

Diakonische Aktivitäten / Kreise 
 
„Laib u. Seele“- dienstags 12.30 bis 14.00 Uhr (LH) 
Ausgabestelle 
 
Besuchskreis  Mittwoch, 28.10., 10.00 Uhr (LH) 
 
 

________________________________________________________ 
 

Gäste in der Ev. Kirchengemeinde St. Markus 
 

Afrikanische Gemeinde "Assemblée de Dieu de Berlin" im Lazarus-Haus 
mittwochs 17-19, freitags 16-21, sonnabends 16-18 und sonntags ab 13 Uhr 

 

Niederländische Ökumenische Gemeinde NÖG im Andreas-Haus 
den 1., 2. und 3. Montag im Monat ab 19 Uhr im Lutherraum, 

Gottesdienste jeden 4. Sonntag im Kirchsaal, jeweils um 15.30 Uhr 
________________________________________________________ 

Evangelische Kirchengemeinde St. Markus 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin - Tel./Fax. 296 02 90 

www.stmarkus-friedrichshain.de 
 

 

Gottesdienststätten (sofern nicht anders bekanntgegeben): 
Andreas-Haus, Stralauer Platz 32, 10243 Berlin: 1. + 3. Sonntag 
Lazarus-Haus, Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: 2.,4.+ 5. So. 

 

 

Pfarrer:  Johannes Simang, Koppenstr. 53, 10243 Berlin, 
Pfarrbüro: Stralauer Platz 32, 10243 Berlin, Tel./Fax. 29 66 24 96 
Tel. 29 04 67 10 (priv.), e-Mail: pfarrer@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten:  Mo 15-18 Uhr (außer am 1. Montag des Monats),  

Do 16-18 Uhr  
 

 

Kinder- und Jugendarbeit:  Pastor Lutz Dillenardt, Stralauer Platz 32,    
Tel. 29 77 99 65, e-Mail: jugendpastor@stmarkus-friedrichshain.de 

  Sprechzeiten Jugendbüro: Di 17.30-20 Uhr, Mi 17.30-21.30 Uhr 
 

 

Kinder brauchen Matsch: Charles Sebastian Böhm, Tel. 0151 – 40 14 40 85 
e-Mail: info@kinder-brauchen-matsch.de 

 

 

Kantor:  Sebastian Oelke, Sprechzeiten: Di 18-19 Uhr im Gemeindebüro,  
  Lazarus-Haus, Tel. 296 02 90 

e-Mail: kantor@stmarkus-friedrichshain.de  
 

 

Küster:  Henrik Schiemann, Tel./Fax. 296 02 90 (ebenso Redaktion),  
e-Mail: kuester@stmarkus-friedrichshain.de 
Sprechzeiten Küsterei: 
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin: Mo, Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, 
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin:  Do 13-18 Uhr, Tel. 29 66 24 96 

Küsterei und Kirchgeldannahmestelle: MarchIewskistr. 40, 10243 Berlin 
 

 

Hausmeister: Herr Kreidler, täglich 8-12 Uhr, Lazarus-Haus 
Tel. 0157 – 84 92 78 70,  
e-Mail: hausmeister@stmarkus-friedrichshain.de 
Bodo Grünberg, Andreas-Haus, Tel. 29 66 24 90 

 

 
 

Gemeindekirchenrat:  Vorsitzender: Pfr. Simang, Tel./Fax. 29 66 24 96  
Stellv. Vorsitzende: Anita Esselbach, Tel. 247 65 63 

Vors. des Beirats: Markus Hagel, Tel. über Küsterei: 296 02 90 
 

Seniorenarbeit: Ute Heinze, Tel. 296 04 20 
 

 

Kirchhof:  Konrad-Wolf-Str. 33/34, 13055. Berlin, Tel. 422 00 420 
Büroöffnungszeiten: Mo, Di, Do 9-12 und 13-15 Uhr 

 

 

Kontoverbindung:     Kontoinhaber: KVA Berlin Mitte-Nord 
IBAN: DE79 5206 0410 7303 9955 69     Evangelische Bank eG 
Verwendungszweck: (Spende, Kirchgeld, Teilnehmerbeitrag ...) 

 
 
 
 

Unsere Homepage wird gestaltet von Ralf Fischer, Tel. über Küsterei: 296 02 90 


